
154 XIY. Kriegswesen.

2. Etatsstärke der Kaiserlichen Marine für das EtAtsja.hr 1880/81.
(Nach Anlage VI des Entwurfs eines Gesetzes, betreffend die Feststellung des Reichshaushalts-Etats

für das Etatsjahr 1880/81.)

a. Offiziere, Marine-Aerzte und Marine - Zahlmeister.

Chef der Admiralität . 
Seeoffizier-Korps . . .
Seebataillon..................
Maschinen - Ingenieur- 

Personal ......................

Offiziere.
1

443
32

28

Feuerwerks- und Zeug-
offlziere..........................

Torpedo - Offiziere und
Ingenieure......................

Kommandant von Kiel 
u. Platzmajor daselbst

Offiziere. 

21 

9 

2

Im Ganzen Offiziere 
Marine-Aerzte . . . 
Marine - Zahlmeister.

Summe zu a.

Köpfe.
536

61
42

639

b. Deckoffiziere, Unteroffiziere, Mannschaften, Schiffsjungen etc.
2 Matrosen- 2 Werft- 1 Schiffs- Militärisches

1 See- Divisionen Divisionen jungen- Marine- U n terp erso nal der
Dienstliche Stellung. von je von je Artil- T or- Summe.

bataillon. 5 Abthei- 2 Abthei- wacht. lerie- pedo-
hingen. hingen. lung. Depots.

1 2 3 4 5 ß 7 8 9

Deckoffiziere............................. _ 79 154 l _ 31 15 280
Seekadetten............................. — 100 — — — — — 100
Unteroffiziere......................... 101 761 483 10 34 20 16 1 425
Zahlmeister-Aspiranten . . — 17 — — — — — 17
Hoboisten u. (Unteroffiziere 11 8 — — — — — 19

Spielleute ( Gemeine . . . 
Gefreite und Gemeine . . .

57 34 — — — — — 91
836 ('5 838 1 199 l — — — 7 874

Eazarethgehülfen.................. — — 73 — — — — 73
Oekonomie - Handwerker . . 32 30 130 — . --- — — 192
Büchsenmacher...................... 1 4 1 — — — — 6
Schiffsjungen - Unteroffiziere

400und Schiffsjungen............... — — — 400 ’--- — —

Summe zu h. 1 038 6 871 2 040 412 34
Dazu

51
Summt

31
zu a.

10 477
639

!) Einschi. Kadetten. Gesammt-Kopfzahl 11 116

Die Kriegsschiffe. Kriegs- um) Torpedo-Fahrzeuge, sowie die Fahrzeuge zum Ilafemlienst 
der Kaiserlichen Marine am 1. April 1880.

(Handbuch für das Deutsche Reich auf das Jahr 1880 S. 130 fg. und Akten des stat. Amts.)

Gattung der Schüfe 
und Fahrzeuge.

Anzahl
der

Schiffe
etc.

Anzahl
der Ge
schütze.

Deplacement
in

Tonnen.

imlizirto
I'ferdekriifto.

Bosaunngs-
Kttt.

1 2 3 4 5 ß

Schlaoht- (Panzer-Fregatten . 7 85 50 224 43 100 3 931
schiffe. (Panzer-Korvetten . 5 32 33 210 25 4(X) 1 647

/ Gedeck teKorvetten 11 177 32 094 30 000 4 221
»r \ Glattdecks- Korvtt.

reu (Kanonenboote (Al-
9 84 17 781 17 600 2 070

7,er' j batross-Kl.) . . 2 8 1 432 1 200 210
\ Kanonenboote 1. K1. 7 26 2 938 2 090 499

/Panzer-Fahrzeug . 
Küsten- lPanzer-Kanonen-

1 4 1 583 1 200 127

verthei- l boote.................. 11 11 12 199 7 700 704
digungs- /Torpedoboote . . . 

Fahr- jDazu: Minenleger.
2 (‘4 1 352 3 150 134
6 — 400 48

zeuge. 1 Minenprähme 2 622 — 76
\Kanonenboote2.Kl. 3 8 (*398 540 122

Avisos............................................ 9 26 (95 562 12 400 842
Transportfahrzeuge.................. 2 — (4498 320 39

/ Artilleriesehiffe . . 2 46 8 941 4 2<X) 403
o . , \ Seeeifregatte . . .
'.Gedeekti'Korvetten 

Glattdeeks-Korvtt.

1 l(t 1 290 __ 220
2 18 4 200 2 600 2721
2 18 2 404 1 600 2201

\Segelbriggs .... 3 18 1 748 234

Summe 87 575 (• 178 476 (M63 600 16 019

Gattung der Soliiffe 
und Fahrzeuge.

Anzahl
der

Schiffe
otc.

Imlizirle
Pferdekrfilte.

Ausser den in den Spalten 1—6 ge- 
luhrtcn Schiffen und Fahrzeugen sind

Fahrzeuge zum Hafendienst
vorhanden:

Dampffahrzeuge . 9
Kasernenschiff. .. 1
Lootsendampfer . 1
Andere Lootsen- 

fahrzeuge und 
Feuerschiffe . . .

Sa. dles.Fährzeiigc

Gcncralsummc

2 700

200

2 900
53 500

105 (7156 400
') Es sind dies 4 Lancirrohre, mit 

welchen eins der beiden Boote ver
sehen ist.

-) Diese Angabe bezieht sieh nur 
auf 2 der 3 Fahrzeuge; die betreffende 
Angabe, für das dritte fehlt.

:11 Desgl. auf 7 der 9 Fahrzeuge. 
l) Desgl. auf 1 der 2 Fahrzeuge. 
r>) Desgl. auf 77 der 87 Fahrzeuge. 
,!) Diese Angabe bezieht sieh auf die 

unter den 87 Schiffen etc. vorhandenen 
81 Dampfschiffe bezw. Dampffahrzeuge.

7) Desgl. auf die unter den 105 
Schiffen etc. vorhandenen 91 Dampf
schiffe hezw. Panipffahrzengc.


